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Und auch heute wieder: 

F R A N Z - G Ü N T E R 
 
Hallo Ihr!  

 
Bei sonnen schönen Wetter tut uns einen noch anne Zeit 
zurückdenkn anne drei Kollegen von uns Club, wo jeden ein 
n Segelschiff mit riesigen Ausmaßn gebaut ham. Wenn einen 
an son Großprojekt baut, denn dauert das scha. Aber tut sich 
schon ma auszahln. Ischa n Augnweide an Land un aufn 
Wasser. Da sind die übrigen Schiffe scha Winzlinge gegen. 
Abers für sonne gigantischen Schiffe brauchs scha auch n 
Liegeplatz. Innen Sommer allerwo annen Wasser un in 
Winter inne Wohnung. Inne Küche oder ins Wohnzimmer 
oder sogar ins Schlafzimmer. Muss scha trocken liegn wegen 
anstehende Überholungsarbeitn. Neu maln un lackn. Watt 
mutt datt mutt. 
 
Un dabei tut uns einen schon wieder ma was einfalln, ma 
wieder ne geniale Idee. Is auch förderlich fürn 
Zusammenhalt vonne Clubmitglieder un einen jeden kann sich reinknien mitte Fähigkeiten, die er 
hat. Wird die drei Segelschiffe innen Schatten stelln. Wär der größte Hammer inne Modellbau-
Geschichte. 
 
Nimms n gebrauchtes Kanu un baus das um zu n Containerschiff. Einfach das Heck absegn un ne 
Platte davorklebn, has n Spiegelheck. Forne machs aus Plastik n Birnenbuk. Obenauf kommt ne 
Platte as Deck un aus n Rest vonne Platte machs die Aufbautn. Denn is das innen großen un ganzn 
schon fertich. Ach scha, da muss scha noch ne Welle mit Schraube un n starken Motor un n Auto-
Akku rein. Bugstrahlruder nich vergessn! Un nu kanns  noch n Haufen Elektronik einbaun für zun 
Fernsteuern, da könn sich unsere clubeigenen Schiffsmodellbauelektroniker fix an auslassn. An 
Deck müssn nu noch jede Menge Containers festgelascht wern. Die baun die Fraun von uns Kol-
legn immer wenn wir innen Club sitzen. Die kriegn n Kursus Containerbau, damit das zuhause auch 
klappen tut. Material und Werkzeug is scha innen anständigen Modellbauerhaushalt vorhann. 
 
Un wenn das mitte Elektronik nich so klappn sollte, wird das Ganze umgefixt. Denn machs n bek-
wehm Sitz rein, baus n Sehrohr innen Mast un setz dich selbs rein. Un aufn nächsten Hafenge-
burtstag fehrs über die Toppn geflaggt anne Landungsbrückn un annen Containerterminal vorbei 
un lässt das Tüfohn tön. Das is ne Schau! 
 
Ach, nu komms du schon wieder mit Bedenkn wo das Schiff liegen soll un wie du das dahin bringn 
wills. Meine Güte, sei nich so kleinlich. Bisher is mir immer noch was eingefalln. Da kanns doch 
unsern Autoanhänger nehm und das zu unsern Clublager bringn. Da is doch so viel Platz, wenn du 
da ma aufräum tust! 
 
Na, ich merk schon, ihr habt da so eure Einwende. Gut, villeich muss die Idee noch son büschen 
ausgefeilt wern, aber inn Prinzip is das doch nich schlecht, oder? Ich tüftel mal weiter un wünsch 
euch bis dahin einn schönen Sommer un frohes Schippern 
 

Euer    Franz-Günter   
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